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Überwiegend mäßige Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen verbreitet günstige Verhältnisse mit überwiegend mäßiger Lawinengefahr.
Die Hauptgefahr geht dabei von Triebschneeansammlungen aus, die sich im Verlauf der Woche neu gebildet haben.
Die Gefahrenstellen liegen in Steilhängen und Kammlagen aller Expositionen oberhalb etwa 2200m. Anzahl und
Verbreitung der Gefahrenstellen nehmen dabei mit der Seehöhe zu.
Vereinzelt sind in Gebieten mit stärkerer Sonneneinstrahlung auch noch oberflächliche Lockerschneelawinen
möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Schneedecke ist bis in mittlere Lagen schon weitgehend durchfeuchtet, aber recht stabil. Auch hochalpin fehlen
innerhalb der Altschneedecke großflächige Schwachschichten.
Zu beachten sind aber frische und ältere Triebschneeansammlungen, die mit dem darunter liegenden, lockeren
Neuschnee oft schlecht verbunden und daher recht störanfällig sind.
Neuschnee und Triebschnee der abgelaufenen Niederschlagsperiode setzen und verfestigen sich auf Grund der
anhaltend winterlichen Temperaturen und der eingeschränkten Sonneneinstrahlung nur langsam.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein weitgehend ortsfestes Tief liegt über den Britischen Inseln. Es steuert auch in den nächsten Tagen
zeitweise mäßig aktive Frontensysteme bis nach Mitteleuropa. Die unbeständige und kühle Witterung hält an.
Bergwetter heute: Unbeständiges Bergwetter vor allem gegen Westen und Süden zu, wo sich ab dem Vormittag
Schneeschauer häufen sollten. Die Schneefallgrenze liegt dabei nahe 1500m und in höheren Lagen nebelt es
vermehrt ein. Vorteile, auch mit ein paar Auflockerungen, verbucht noch die Region gegen die Kitzbühler Alpen und
das Kaisergebirge zu, wo es bis zum Abend trocken sein dürfte. Auch in den Südalpen nimmt die Schaueraktivität
von West nach Ost ab.
Temperatur in 2000m um -4 bis -2 Grad, in 3000m um -9 Grad.
Höhenwind: Mäßiger Südwestwind.

TENDENZ

Weiterhin überwiegend mäßige Lawinengefahr.
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